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Deut■che Bank: Otto Dremel ■ 50, C. F. Otto Weber 100,
Th. Brumm 10, E. Glock 50, H. Lüder 10, F. K. 21, Theod, Weber
100, Behrendt & Bodenheimer 1000, Schülerinnen des Paul■en■
■tifts 40, Dr. D. Plate 3000, Ern■t Fiedler 50, Kon■eryenfabrik
Glbe m. b. H. 500, W. Brenner 10, H. Gl. 10: Vereinsbank:
im Andenken an Frau Con■tanze Weber, geb. Uhde, von den Kin■

ern 500, Schick■Weber S. M. S. „Vineta“ (Bremerhaven) 42.10,
Otto Die■el 15, C. M. F. Schmidt 100, ge■ammelt auf einer Ge■

urtstagsfeier bei Dr. Ep■tein 29, Chs. Hendrich 100, Dr. Rob.
Volckers 300, Capt. H. Haa■e (D. „Arcadia“, H.■A. L.) 119.85,
Dr. Arthur Die■eldorff 250, Skatgewinn Blankene■e 5.90, Regen■
mäntelfabrik Willy Wolf 200, Senior Dr. E. Grimm 100, Mag■
dalene von Melle 100, F. W. D. Blumhof 50, Fräulein Anna

einichen 100, Alfred Grallert 25, Dres. Edm. Klée Gobert,
6 & Schlüter in einer Sühne■ache 15.75; Norddeut■che Bank:

Dr. W. Mannhardt 300, Frau H. Schroeter 100, Dr. E. Rappolt
50, Fritz Wilhelm Warburg 300, Emil Rougemont 100, H. 3.

& Co. 1000, W. Brunt■ch 50, Kegelklub S. E. von 1883 30,

. 10, Max Schüler & Co, 200, J. Diekelmann 300, Sechs SacheAlbrecht 50, Rudolph Peker■en 1000, H. S. 10, Bertha

; Dresdner Bank: Baumei■ter Kö■ter 9. Zt. Kiel■
Gaarden) 50, Carl Albert Wehber Witwe 500, Kathinka Richter

„H. J. Wilshu■en 1.10, Stammti■ch Hofbräu 10; Commerz■
und Disconto■Bank; Retzmann & Co. 150, N. N. 10, Alb. Düm■

ling 20, C. A. Homann 20, znhalt der Sanmelbüch■enim irk

Alt■tadt 119.36, Meyer Wan skrona) 10, Mann■chaft D. „HeleneBlumenfeld“ (Wilhelmshaven) 12, Klub „Tadellos“ von 1896 21,
Baubureau Volksdorf 9.80, Familie Noak 5, Nanni Siemers 25,
Spenden des Per■onals des Kai■erl. Telegraphenamts 1500;
Reichsbank: Strafgelder der Offiziere der 6. Art.■Mun.■Kolonne

des 9. Armeekorps 12.20, Marius Kay■er 5, d. Spinzig 25, Inhaltder Sammelbüch■en an den Fahrkarten■chaltern des Hauy bahn■

hofes 117.80, Ehlers & Löwenthal 100, Ehlers & Löwen■
thal von Richard Löwenthal 100, Büch■en■Sammlung der
Staats■Ei■enbahnbedien■teten der Stationska■■e Hamburg Haupt■

bahnhof 1660.40, Hypothekenbank Hamburg 1000, Po■tkriegshilfe
des Paketpo■tamts 2 (Ring■traße 3) 250; M. M. Warburg & Co.:
Frau Friedrich Lanz 20, H. Lippmann (Mitglied des Vereins der
am Metallhandel beteiligten Firmen) 150, Hamburger Metall■

(Die Aufru■e der „Hamburgi■chen Kriegshil■e“ und des

walzwerke (Mitgl. der am Metallhand. beteiligten Firmen) 1000,
Coutiuho, Caro & Co. (Mitgl. d. Vereins der am Metallhandel

33. Verzeichnis der in den einzelnen

beteiligten Firmen) 100, Gu■tav Baex 5, Siegfried Pels 200, Max
d 10, Pens ien (Mitgl. des Vereins der am Metall■

iudel beteiligten Firmen) 50, Hamburger Metallhandels■Ge■.
(Mitglied des Vereins d. am Metallhandel beteiligt. Fixmen) 100.

heberholte Gaben: Anntsrichter Dr. Gorden (Mai■Rate)
■ 50, Georg Pay■en■Peter■en 25, Beamte des Außenbetriebs der

unburger Freihafen■Lagerhaus■Ge■ell■chaft 98.140, Ange■tellte
irma Garrels & Börner (9. Rate) 38.65, einige Telegraphen■

■lfinnen zur Verwendung von Spei■emarken 39.62, Kai■er■
■eg Telegraphenamt (9. Sammlung) 55, April■Beitrag der An■
ellten der Firma Günter & Schultz 210, Per■onal der Firma

heodor Hildebrand & Sohn, Engroslager, Hamburg (7. Rate

84,„ Ham uger Lehrer■chaft (April■Sammlung
15 536.10 Zudu■t 5 ims 100, Per■onal der Firma Aug. Volten,
Wm. Minlers Nchfl. (9. d6b2 Fat, Kontorange■tellte und Fabrik■beamten der Firma Ern■t lliemanns Oelwerke G. m. b. H
58.02, Beamte Hammonia■Ver■.■A.■G. (9. Rate) 105, Beamte und
Unterbeamte d. Kai■erl. Po■tamts 36 184, Jugendl Telegramm■

he■teller Haupttelegraphenamt 12,50, nte Sammlung des Per■

— von C. Michaelis & Co. 33, Arbeiter der Vulcan■Werke,orarbeiter im Schiffbau 119, do. im Ma■chinenbau 84,75, Ma■

■chini■ten und Heizer der elektri■chen Zentrale 21.50, Prof. Dr.
Karl Rathgen (10. Rate) 100, Kontorper■onal von Beit & Co.
(9. Rate) 100, Frau Ern■t Luria 30, Otto Illies 700, Vor■chule
4 3 der Oberreal■chule 7.50, Beamte und Nichtfe■tange■tellte der
Behörde für das Ver■icherungswe■en (9. Extra■Sammlung) 423,
Dr. med. J. Brandis (8. Rate) 20, H. Ponkoppidan & Co. (wei■
ferer Beitrag) 1000, Beamte der Hamburger Feuerwehr (10. Rate)
1508.70, Capl. E. Krau■e (z. Zt. Callan. Märzrate, eingegang. d.
Deut■che Dampf■ch.■Gefell■ch. Kosmos) 190, Lehrerkolleglum,

Pedell und Heizer der Real le vor dem Lübeckerhor (8. Rate)200, F. A. Poppenbu■en (wiederholte Rate) 500, Deut■ch■Au■tra■
li■che Dampf■chiffahrts■Gefell■chaft 1586, G. Th. Gahory (7. Rate)
200, Ange■tellte der Norddeut■chen Affinerie 40.43, Dynamit■
A.■G., vorm. Alfred Nobel & Co. (9. Rate) 488.50, Richard Fein
20, Robert Wömthaus & Co. für Otto Di■■en 100, Arbeiter der
Fivma Heidenreich & Harbeck 75.80, Arbeiter der Firma Wilh.
Weißleder & Co. (27. Rate) 58,42, Julius Dall (weitere Rate) 500.

Hauptge■chäfts■telle der Kriegshilfe.
Otto Bruhn für Mai ■ 10, vom Vor■itzenden des Schöffen■

gerichts V als vereinnahmte Buße in einer Privatklage■ache 50,

Bezirken für die Hamburgi■che Kriegshilfe eingegangenen Gaben:

Bezirk Alt■tadt.
(40. Verzeichnis.) „

Abt. Hafenbau, Strafgeld (20. Rate) ■ 2,

Rate) 2, Albert Wencker Geitag für Mai)(Geldbuße in der Sühne■ache S.
zu■ammen ■ 84.

Bezirk Neu■tadt (Kraienkamp 2).
4 deu■tadt (Lhn■g)

Buaudeputation,
do., Strafgeld (21.
30, Dres. Kar■ten & Wehner
gegen C.) 50,

ranz Ed. Scheibe errengraben 24, 4A, 100, N. N. 15,

Alerndes Ehrlich 3, Kollekte Sk. Michaelzs■Kirche 77,14, S. 5,
** zu■ammen 14
— Gabenverzeichnis 1.— 38. „ 47 075,894

insge■amt ■ 47 N6,03
6. Bezirk: Eimsbüttel.

(29. Ver eichnis.)Per Bank gingen ein von Emil Wulff ■ 100, ferner rer
der Real■chule am Weiden■tieg 100, Dr. Boedecker 10, Lepe 20,

Ka■■eneinnahme von der Tau enaus■tellung nom Samburg ims.bütteler Taubenzüchter■Verein von 1888 (Ver■ammlungslokal bei
errn Voelske, Eppendorferweg 4) 32,65, E. K. 5, C. Wendt 1¹0,
wau Peter■en 2, O Stache 1, Caxl Reder (monatlich) 10, Dr.
ottberg (monatlich) 20, Max Groch (monatlich) 3, N. Kir■chbaum

(monatlich) 5, E. Zitzow (monatlich) 3, Frau E. Wolff (monatlich)
10, Rat Grimm (monatlich) 3, Frl.

Grhebung der Kartoffelvorräte

am 15. Mai 1915 in der Stadt

Auf Grund der Bundesnatsverordnung vom 4. März 1915und der Bekanntmachung Eines Hohen Senats pom 30. April
1915 fordert das Stati■ti■che Amt alle in der Stabt Hamburg

(ohne die Vororte) wohnenden Per■onen auf, Wefit ■ie mit Be■

mede n9■■binn des 15. Mai b. J. 1 Zentner Kartoffeln ober■am haben, ihren

Kartoffelvorrat

M elle ihres Bezirkes unumelben.Die Anzeige muß entha

des Anmeldenden.
Die Anmeldung kann ■ceitäg oderzu Protokoll abgegeben werden. Die Me

—————4
vormittags bis 3 Uhr na ags geöffnet.

zur Entgegennahme der mündli

Ervteilung von kunft ■ind Melde■te22 errichtet für die BeziAlt■tadt, Ro■en■traße 30, bei
Neu■tabt, Kohlhöfen 27, bei .„. 5

St. Geor, Kreuzweg 6, bei BulSt. Pauli, Kieler■traße 105, bei Tenne,
Eimsbüttel. Fruchtallee 100 (Charlottenhof),

Rotherbaum, Kerve■tedte, Grindelallee 15Gppendorf, Hoheluftchau■■es 84, bei Hee■chet,
Winterhude, Uhlenhor■t, Canal■traße 21/28,
Barmbeck. Am Markt 7, bei Prigge,
Hohenfelbe, Gilbeck, Wanbsbecker
Borgfelbe, Hanm, Horn, Claus Gr
Billwärder Aus■chlag, Bebdel, Aus■chläger
Steinwärder, Kl. Grasbrook, Neuhofe
Außerdem können A een erfolgen

bei Sagebiek,

teis

teilt wird. 1
dler haben die Anmeldung ■chriftlich vorzunehmen

erhalten zu die■em Zwecke

enigen Händler, denen etwa ein Form
ollte.

haltungen ermittelt.
Wer von den oben genannten

rimm (monatlich) 1, H.

■tändige Angaben macht, wird nach der Verordnung des Bundes■

am 15., 16. ober ■päte■tens 17. Mai an der unten bezeichneten

ten die Menge der Kartoffeln, den

Ort der Lagerung, den Namen, den Beruf und die genmir Adei■■s
tellen ■ind zur An■

nahme mündlicher Anmeldungen am 15. und 17. Mai von 0 Uhr
vormittags bis 38 Uhr nachmittags und am 10. Mai von 11 6 Uhr

i Anmeldungen, wie —rle:

ee 48, Det
„Straße,

4, b.Boc
7. */18 (Spei■eh.Nr.4

Stati■ti■chen

Amt, Rödbingsmarkt 83, Zimmer 254, wo ebenfalls Auskunft er■

und
ormulare zuge■tellt, die vom 15. Mai, 1 4

Aehaken lhr a ersfelhie ncLreen Seter■e d in Hammund Horn, i■t bei Ver■
nicht zugegangen ■ein — derStrafe bis zum

In denVororten (Groß Bor■tel, Fuhlsbüttel, Langenhorn,
Klein Bor■tel, Ohlsborf, Al■terborf, Billbrool) und auf Walters■
hof werden die Kartoffelvorräte durch Umfrage bei den Haus■

3 onen die Anzeige nicht bi

ium 17.Mai er■tattet oder wer wi■■entlich unrichtigg ober unvpolle

Grube (monatlich) 3, Frau Matthies (monatlich) 5, Frau Witt
(monatlich) 5, Frau Freudentheil (monatlich) 3, Frau Böge 10,
Heinxich Lüthje 25, Schule Frl. Weismann (monatlich) 19,40, Dr.
Kunkel 50, Th. Radel (Aprilrate) 10, Profe■■or Dr. Ger■tenberg
100, zu■ammen ■M■ 570,05

1.— 28. Gabenverzeichnis „ 38 799,11

insge■amt ■ 30 369,16

* .1“ 4 107. Veaig Motherhaum Ott Abrens 20r. r „ F. Heinemann 40, Dr. Otto Ahrens 20,

Dr. ores Calvary 20.

2 18. Bezirk: Winterhube.r.
Frau E.

Schmilinsky 100, A. G. Witt 500, Sophus Koch 200,
iedrich■en 96,80, zu■ammen ■ 896,80.

16. Bezipk: Hohenfelde.
(23. Verzeichnis.)

Oberlandesgerichtsrat Dr. P. Vogt (monatlich) ■ 100, H. Ra■
venhorg (Skatgewinn) 98,20, Frau M. Mühhlenpfordt 20, Frl.

Bu■■e 15, A. Ka■tenhuber (zwei Raten) 24, Frl. Meper 5, Fremd■wörter■trafe der Ueberwachungs■telle für Auslandspo■t (8. und

9. Rate) 100, Frau Oebaf (zwei Raten) 24, Frau Marg. Radel(monatlich) 20, Ad. Deut■ch (monatlich) 50, Kegelklub Kamerad■

■chaft 50, Frau G. Seemann Wwe, (8. Rate) 20, C. J. (monatlich)
20, Augu■t Veith 100, Hugo Krauß (monatlich) 10,

gaiiueer Kac 8 e. Rrr. 112. Sonnabend, den 15. Mai 1915.

40. Gabenverzeichnis der Bamburgi■ehen Kriegshilfe.
„Roten Krenzes“ werden in den Sonntagsblättern verö■■entlicht.)

Unteroff. Bohumek 3.90, Vaterländi■cher Abend, Sieldeich 2
(halber Ertrag) 63,65, Johann Cölln f. Wagtho & Zoon (Tholen,
Holland) 25, N. Möller 30, Lu■chi Bollinger für Mai 5, H. K. der
Vereinsbank 187.55.

Bei der Zentral■Sammel■telle, Altes Klöpperhaus, eingegan-
gene Beiträge in bar: W. b. d. A. (9. Monatsrate) ■ 30,
Schmiede & Viereck 18, Slatti■che Leimers 20, freiwillige
Sammlung der Handwerker und Arbeiter des Staatszimmer■
platzes Steinwärder ■owie der Frauen der Kriegsteilnehmer
(35. Rate) 74.65; zu■ammen ■ 142.65.

1.[ — 39. Verzeichnis ■ 4869 649.48
40. Verzeichnis „ 53 027.15

insge■amt ■ 4 922 676.63

Bei der Zentral■Sammel■telle, altes Klöpperhaus, eingegan■

gene Spenden von Lebensmitteln, Gut■cheinen und Kleibungs■

■tücken: Frau Albers, O. Aßmann, Frau Dahs, Frau Einfeldt,
Ober■t v. Happe, Heinrich Haas, Frau Halles, Holländi■che Mar■
garine■Werke Jurgens & Prinzen G. m. b. H., Dr. Horwitz, Fr.
Kathreiners Nachf. G. m. b. H., Frau Konow, L. J. Löwenthal,
M. Lorentzen, Frau Michael■en, Frau Dr. Müller, L. Plum,
Frau Ramcke, Frau Schary, Frau Schmidt■Hadler, J. Schramm,
. F. Schröder Ch. J. F. Stein, A. Weber.

Berichtigungen: Statt P. Lüdtke: Inhalt der Sammelbüch■en
im Bezirk Winterhude ■ 100.95. — Statt: Erl. Kriegsgedichte!
Erlös aus dem Verkauf der Kriegsgedichte (Heinrich Bredow). —
Im 39. Gabenverzeichnis nicht enthalten: am 22. eingegangen

A. Heymann ■ 2000.

“
11. Gabenverzeichnis A

über eingegangene Beträge zugun■ten der Hinterbliebenen
gefallener Krieger. .6.

(Aus■chuß für Hinterbliebene der Uk.)

Dr. med. J. Brandis (2. Rate) ■ 10, N. N. 10000o 9z.
zu■ammen ■ 10 010. —

1. 0. Ga enverzeichnis , 116 872 48
■ 126 882.489

*
d. 344

„Bezirk Eilbeck.
E. Trench ■ 3, Fülling 10, Frau W. Eggeling 5, E. P. (er
■partes Haus■t.■Geld) 10, H. Rehder 20, C. 20, Ebr. Harten 30,
Konzert am 2. Mai 77,49, Friedrich Ketel■en 40, Frau Katzung 5,

Kegelklub „Vereinte Kraft“ 43,60, Otto Hamacher 5 8. m 6.Landgerichtsprä■tdent Dr. Engel 50. Frau Ed. Schulß Wwe &

Sohn 50, Dr. M. Shwenche 50, 5. Wiesmann 50, Staatsmini■tera. D. Peter■en 50, Frau Erna Henn 10, Anton Runge 10, Ru■
dolph Blunck50, Frau H. R. Matthaei Wwe. 5, Pa■tor Wilh.
Remé 30o■■4, ““ zu■ammen ■ 630,09

. Li■te 1.— 47. „ 55 631,20

insge■amt ■ 56 261,29
18. Bezirk: Borgfelde. 4

C. A. ■ 5, Frau E. Bluhm (Monatsrate) 20, Pa■tor Wauo(Monatsrate) 20, weiterer Ertrag der Haus■ammlung vom 3. Ma
1915: 46,75, zu■ammen ■M■ 91,75.

19. Bezirk: Hamm.

Senator Rodatz u. Iran ■ 100, Fa. Maria Hochhaum 20,
Max Brandt 10, Frau fchnungsrat Bergmann (9. Rate) 10,

Frau Szalla 20, en Bo■ter und Frau (monatlich) 50, F. Koop
u. Frau 10, H. G. Meher (10. Gabe) 100, Handwerker der Wa■■er■

bauin■pektion Unterelbe 33,50, do. 22, do. 49, A. C. C. 8 5,Dr. med. H. Mau 150, Wilh. Bode 30, zu■ammen ■ 609,50.
zu■ammen ■ 656,20.

rats mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geld■trafe bis zu
10 000 ■ be■tra■t; auch können Vorräte, die ver■chwiegen ■ind, im
Urteil für dem Staat verfallen erklärt weyden.

Wer fahvläf■ig die Anzeige nicht bis zum 17. Mai er■tattet

oder unrichtige oder unvoll■tändige Angaben macht, wird nach der
Verordnung des Bundesrats ni Geld■trafe bis zu 3000 ■ oderim Unvermögensfalle mit ngnis bis zu 6 Monaten be■traft.

Es wird wieder in einzelnen Straßen eine genaue Nach■
prüfung der an den Vorräte, ■owie der Vorräte derjenigen
Haushaltungen. die keine Anzeige er■tattet haben, erfolgen und
nötigenfalls unnach■ichtia mit Strafen vorgegangen werden.

Hambung, den 12. Mai 1915.
Das Stati■ti■che Amt.

Fankurger Fenerla■■e. Grund■tener 1915.

Jelennimachung ..Die e■e Häl■teder rund■für den 18. und 19.

dette■fend Beitragszehlung euer en 18. und 19

Bezirk, Stadtteile Billwärder

1 di dies Kdehen heuerkaffa■e Ans ■chla und Bicuroof■eiträge un zulagen neb■t Steinwärder,? „

ÄSerees and Wenwen4 i■t bei Vermeid der .

Herunden 1 lichen Strafe bisZun ge■et

Altengamme 20* Mai 1915zu en en.

keusnemme 4 Hamburg, den 11. Mai 1915.

Bergedorf und Ne Steuerdeputation.
Amt Ritzebüttel

aunenbetten, ev. Tellzahl.,
gute volle Feberbetten 16 ■,

An die Bevölkerung Hamburgs.
In der letzten Zeit, be■onders in den letzten Tagen, mehren ■ich die

Klagen des Publikums über die Qualität der gelieferten Backwaren. Von
Seiten einzelner Herr■chaften i■t man ■ogar ■oweit gegangen, die ■chon
empfangene Ware zurückzugeben und neue Annahme zu verweigern.
Dadurch ent■tehen natürlich große Unannehmlichkeiten, da die Ware ander■
weitig nicht verwandt werden kann und das dazu verwendete Mehl einfa
verloren geht. Wir ■ehen uns daher veranlaßt, darauf hinzuwei■en, da
nicht die Bäcker Schuld an die■en Verhältni■■en tragen, ■ondern die An■

lie■erung der Mehle ■eitens des Aus■chu■■es für Brotver■orgung, der
wiederum mit der Anlieferung des zu vermahlenden Kornes zu rechnen
hat. Eine gleichmäßige Lieferung dürfte in die■er Zeit ■chwer durchzu■
zuführen ■ein, es wird daher ein häufiger Wech■el in Farbe und Ge■chmack
■ich auch kaum verhindern la■■en. Den Bäcker trifft aber dafür keine Schuld,
auch ■ind Gewichtsdifferenzen ■ehr oft nicht zu vermeiden.

Wir bitten daher eben■o höflich wie dringend das verehrliche Publikum,

19 mit den Verhältni■■en abzufinden und nun auch das ■ogenannte wirk■liche Kriegsbrot in Ruhe entgegen zu nehmen, am allerwenig■ten aber den
Bäckern die Schuld beizume■■en, wenn ■ie den An■prüchen nicht in ge■
wün■chter Wei■e entgegen kommen können.

Bäcker■Innung (Zwangsiunnng) zu Hamburg.

imi Dr. med. Hope,

Nhe Truebaltg ene tareh■te■inlelden
. Bis
Dr. A. Ueck m. b. H. in Joaben 1 35
b (Barrjz. Gename Gr. Theaterstr.37, Eeke Oolonnadlam

—. uakunft abeolut . Sprechn. 8.10, 12 2. 6-8; Sanut. 8-13.

kä —— in verschloss. Kuvert

Feine getragene
Rock■ u.Jackettanz., Jack. u. Pal. v.Frauenleiden er
A 7 u.u. 8 a., eleg. Damkld., bill. Pr.

Strafen dis zum 25. Mat
Finz. Decken 8 ■. Möhelhaus
Sanbder, O■ter■tr. 20, Hochpart. 53een gewi■■enhaft u. diskretPreug, Hohenfelder■Allee 5, p. Jetzt: Mühlen■tr. 5. Schwarz,

hei Vermeidung der geletz■

un zu bezahlen.

en
1Fewerle■■endeyutatien.

Grund■teuer 1915.
Die er■te Hälfte der Grund■

■teuer für den 16. u. 17. Be■

irk, Stadtteile Borgfelde,

Antritt als

ge■etzlichen

20. Mai 1915

zu entrichten.
Hamburg, den 11. Mai 1915.

Nie Iteuerdeyntation.

Platz■Auf■
Nur tüchtige, en

Feuerwehr wollen ■ich ur

Ge■ucht für große Fabrik in Mecklenburg bei gutem Gehalt

Platz-Mlei■ter

ehemaliger Ober■teiger

oher ■on■tiger Beamter der Hamburger Feuerwehr, welcher,

Je in der Lage

An■prüche melden unter J. N. 12 an die Expedition die■es Blattes.

75550606666600008,900600360000003zum baldigen

neben ■einer Tätigkeit als
i■t, eine Fabrik■Feuerwehr einzurichten und ihr vorzu■tehen.

ergi■che und um i ■e Leute mit langjähriger Tätigkeit bei dernter Einreichung ihres Lebenslaufes und Angabe ihrer Gehalts■

■


